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 Padingbüttel Dorum 

 

05.12.2021 
2. Advent 
 

15:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

12.12.2021 
3. Advent 
 

 
19:00 Uhr 
Abend-Gottesdienst 

Pas tor A. Metzner 
 

19.12.2021 
4. Advent 
 

 
10:30 Uhr  
Gottesdienst + Taufe 

Pas tor A. Metzner 
 

24.12.2021 
Heilig Abend 
 

Die Zeiten für die Heiligabend-Gottesdienste 
werden noch bekanntgegeben. 

 

25.12.2021  (Sa) 
1. Weihnachtstag 
 

16:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

31.12.2021  (Fr) 
Altjahresabend 
 

16:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

18:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

02.01.2022 
1.So. n. d. Christfes t 
 

 10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

09.01.2022 
1.So. n. Epiphanias 
 

 19:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

16.01.2022 
2.So. n. Epiphanias 
 

09:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

23.01.2022 
3.So. n. Epiphanias 
 

 10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

30.01.2022 
Letzter So. n. 
Epiphanias 
 

09:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 
Wegen möglicher pandemiebedingter Änderungen 

beachten Sie bitte auch immer die aktuellen Aushänge! 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
DORUM und PADINGBÜTTEL 

 

 
 

Dezember 2021/Januar 2022 
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                                                                     Andacht – 3 
 
CHRIST, KOMM – 
 

Mitten auf der Insel. 
Baltrum. 
Der alte Friedhof, im Ostdorf gelegen. 
 

Eine Inschrift am Eingangstor. 
„Christ Kyrie. 
Komm zu uns auf die See.“ 
 

Schmiedeeisern  
in der salzigen Luft. 
 

Im Salz des Meeres. 
Im Salz der Tränen. 
 

Der Friedhof, der Gottesacker –  
die See. Die wilde, die bedrohliche, die nährende. 
 
 
Christ, komm – 
 

Wenn die Winterstürme toben. 
Wenn mir ein Liebstes genommen. 
 

Nur nicht allein bleiben müssen, jetzt. 
Dann nicht. 
 

Und: Christ, komm – 
 

Wenn Menschen frieren, hungern, dürsten. 
Wenn sie zwischen den Grenzen sterben. 
 

Wenn auf Pappschildern gelesen werden muss: 
„We are human beings. We want our basic rights!“ 
 

Und keinen, der es entscheiden könnte, rührt es, 
dass er den Hafen öffne. 
 
 
Christ, komm – auf die See! 
 

Erbarme dich. 
Unserer „lebensfleckigen Seelen“.  (*) 
Unserer steinigen Wege. 

Kirchengemeinden Dorum/Padingbüttel 
 
Pastor:  

Andreas Metzner         0162 /130 68 38 

Mail: a_men@web.de 

 

Kirchenbüro:          04742 / 922 217 

Speckenstraße 5, Dorum 

Susanne Weinrich 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Fax:              04742 / 2167 

Mail: Kg.Dorum@evlka.de 

 

Kirchenvorstand Dorum 

Vorsitzender: Andreas Metzner 

stellv. Vors.: z.Zt. vakant        

 

Kirchenvorstand Padingbüttel 

Vorsitzender: Peter Ludewig 

stellv. Vors.: Andreas Metzner 

 

Küster in Dorum und Padingbüttel: 

Peter Ludewig         0152 / 021 197 07 

  

Diakonin: 

Elke Neuhaus         04742 / 2355 

 

Ev. Kindertagesstätte am Wattenmeer 

An der Hellme 8, Dorum 

Leitung: Petra Adam 

Telefon:       04742 / 928 70 

Fax:           04742 / 928 730 

Mail: KTS.Dorum@evlka.de 

 

Friedhofsverwaltung: 

Peter Ludewig 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Telefon:   04742 / 926 732 

Handy:     0152 / 021 197 07 

Mail: kgdorumfriedhofsverwaltungdoru@gmail.com 

 

Spendenkonto für die Kirchengemeinden 

Dorum/Padingbüttel:  

Weser-Elbe Sparkasse (Wespa) 

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22 

BIC: BRLADE21BRS 

Zweck: Kirchengemeinde: ... Stichwort: ... 

 

Kirchenamt Elbe-Weser: 

An der Mühle 10 

27570 Bremerhaven 

Telefon Zentrale:  0471 / 504 77 3 

 

 

Superintendentur Wesermünde  Diakonisches Werk Wesermünde 

Mattenburger Straße 30, 27624 Geestland 

Tel: 04745 / 7834 100   Tel: 04745 / 7834 200 

sup.wesermuende@evlka.de  post@dw-wem.de 

Telefonseelsorge Elbe-Weser: 0800 1110111 (rund um die Uhr zum Nulltarif) 

www.kirche-dorum.de 
http://padingbuettel.wir-e.de 

www.kirchenkreis-wesermuende.de 
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Erbarme dich. 
Unserer harten Herzen. 
 

Christ, komm –  
Komm jetzt – 
Hier wirst Du gebraucht. 
 

Christ, komm – zu uns auf die See. 
Und halte die Sehnsucht wach, 
dass es anders werden kann. Alles. 
 
 
Ja, doch, habt Freude an Weihnachten –  
an den Gebräuchen, am Kitsch, was eben so dazu gehört – 
Das wünsche ich euch, uns. 
 

Ja, doch, habt große Wünsche  
für ein neues Jahr. 
 

Ich wähne mich im Advent, 
der andauert. 
„Langsamer knirschender Morgen.“  (**) 
 

Christ, komm. 
 

Andreas Metzner 
 

 
 
(*)    „lebensfleckige Seelen“: ein Sprachbild von Birgit Mattausch.   
(**) „Langsamer knirschender Morgen“: Titel eines Gedichtbandes von Volker Braun. 

                                                                      Nachruf – 5  
 
Zum Gedenken an Günther Jochim  
 
Die Nachricht von Günther Jochims 
plötzlichem Tod hat weit über die Kir-
chengemeinde hinaus viele Menschen 
getroffen, auch mich. Es ist mir eine 
Ehre, einige persönliche Zeilen zu sei-
ner Erinnerung beizutragen.  
 
Wenn ich an Günther denke, sehe ich 
ihn im kleinen Friedhofsbüro im Ge-
meindehaus sitzen, in dem er so viele 
Stunden verbracht hat. Mit seinem Ein-
tritt in den Kirchenvorstand hatte er die 
Friedhofsverwaltung übernommen, zunächst für Dorum, später 
dann auch für Padingbüttel. Ein Aufgabengebiet, das von der 
Vergabe der Grabstellen bis hin zur Organisation der Friedhofs-
pflege reicht, alles verbunden mit vielen Gesprächen und mit 
noch mehr Papierkram. Günther hat sich dieser Aufgaben gern 
und mit viel Einsatz angenommen. Sein Ziel war es, dass Men-
schen einen ansprechenden Ort für ihre Trauer vorfinden. Zu-
gleich hat er mit viel Energie die Friedhöfe zukunftsfähig ge-
macht, etwa indem sie neu vermessen und digitalisiert wurden.  
 
Im Kirchenvorstand übernahm er Verantwortung als stellvertre-
tender Vorsitzender. Er hat dabei viele größere Projekte vorange-
bracht, etwa die energetische Sanierung des Gemeindehauses 
und den Umbau des Eingangsbereichs. Auch über die Kirchenge-
meinde hinaus übernahm er Verantwortung, etwa in der Kirchen-
kreissynode und im Diakonischen Werk. Für ihn gehörten die ak-
tive Nächstenliebe und der Einsatz für Benachteiligte klar zum 
Christsein dazu; Ungerechtigkeiten konnte er nicht ausstehen, 
und wenn er etwas nicht in Ordnung fand, ließ er das nicht auf 
sich beruhen. Ja, ein ruhiger Zeitgenosse war Günther nicht im-
mer. Stillsitzen, abwarten: das lag ihm gar nicht. Er wollte gestal-
ten und brachte seine Vorstellungen und Ideen ein.  
 
Günther freute sich, wenn Menschen in der Gemeinde zusam-
menkamen und es sich gut gingen ließen. Mit seinen Fähigkeiten  
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als Koch hat er selbst wesentlich dazu beigetragen. Bei vielen 
Kirchenvorstandssitzungen standen leckere Snacks auf den Ti-
schen und sorgten für eine gute Grundstimmung. Am Ostermor-
gen organisierte er zusammen mit anderen das Osterfrühstück 
nach dem Frühgottesdienst. Und natürlich ist der Männerkreis zu 
nennen, den er gründete und in dem bei leckerem Essen so man-
ches gute Gespräch seinen Platz fand. Vieles mehr wäre zu er-
wähnen – die Mitarbeit beim Besuchsdienst, die Hilfe beim Senio-
rennachmittag, die Planung der Gemeindefeste. Allein diese Viel-
falt zeigt schon, wie sehr Günther sich für die Gemeinde und die 
Gemeinschaft eingesetzt hat, und lässt erahnen, wie viel Zeit da-
rin steckte.  
 
Die Kirchengemeinden Dorum und Padingbüttel haben Günther 
Jochim viel zu verdanken, und auch ich persönlich habe das. Er 
wird an vielen Stellen fehlen. Aber zugleich bleibt vieles beste-
hen, was er aufgebaut hat, und das erfüllt mich mit Dankbarkeit. 
– Zu danken haben wir auch seiner Frau Ute. Wohl nicht immer 
war sie begeistert davon, dass Günther so viele Stunden bei der 
Kirche verbrachte. Zugleich wusste sie, dass er diese Aufgaben 
liebte und brauchte, und hat ihn dabei viel unterstützt. Liebe Ute, 
wir wünschen dir viel Kraft und Gottes Segen in dieser schweren 
Zeit!  
 
Im August, als ich zu Besuch in Dorum war, habe ich Günther 
zum letzten Mal gesehen. Wir haben gelacht, geredet, Erinnerun-
gen ausgetauscht. Als wir uns verabschiedet haben – das Auto 
der Jochims war gepackt, sie wollten in den Urlaub starten –, 
sagte ich „Mach’s gut und komm gut an!“ Was für ein eigenarti-
ger, passender Abschiedsgruß! Denn ich bin sicher: Nun ist Gün-
ther endgültig angekommen – dort, wo es keine Tränen mehr 
gibt, keine Unruhe und keinen Ärger. Bei Gott. Günther sieht nun, 
was er geglaubt hat. Und vielleicht wird dort ja gekocht und wer-
den Seemannslieder gesungen, wer weiß. Wundern würde es 
mich nicht.  
 

Wilko Hunger, Johannesburg  

                                        Besuchsdienst / Danzlüüd – 7 
 

 
Abschied, 
 
wir müssen Abschied nehmen von Günther Jochim, der seit vie-
len Jahren Mitglied in unserer Besuchsdienstgruppe war.  
 
Durch  gemeinsame Fortbildungen und Gespräche bei den Vorbe-
reitungstreffen für die Geburtstagsbesuche waren wir eng mit ihm 
verbunden. Wie in vielen anderen Bereichen hinterlässt Günther 
Jochim auch bei uns eine große Lücke. 
 

Das Besuchsdienstteam 
 

 
 

 
 

 
 
Mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Günther Jo-
chim. Nach dem Stabwechsel hat er von seiner Tochter Sandra 
die Leitung der Tanzgruppe Dorumer Danzlüüd übernommen. 
Wir haben ihn als talentierten Tänzer und konsequenten Mitstrei-
ter erlebt. Der Kümmerer der Gruppe wird uns fehlen. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Ute und seiner Familie.  
 

Die Dorumer Danzlüüd  

 
Die Dorumer Danzlüüd treffen sich weiterhin am Montag um 
18:00 Uhr zum Tanzen. Die musikalische  Leitung, Tanzanlei-
tungen und die  Organisation werden künftig von Karin Barkowski 
und Manuela Mehrtens übernommen.  
 
 
 

Wo immer der Tanzende mit dem Fuß auftritt, 
da entspringt dem Staub ein Quell des Lebens. 

 

Rumi (1207-1273)  
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Im Rahmen der 2. Wurster Lichtwoche wurde am 20. Oktober 
unsere Urbanuskirche in Dorum durch das Künstler-Duo „Kystlys“ 
von außen und innen illuminiert. Die Bilder sprechen für sich. 

 

 
 
 

     
 

9 – Wurster Lichtwoche                                                 .                                                            
 

    
 

    
 

Ein ganz herzlicher Dank an die Freiwillige Feuerwehr, die sich 
spontan bereit erklärt hat, mit einem Bratwurst- und Getränke-
stand für das leibliche Wohl zu sorgen! 



10 – Wurster Lichtwoche                                               .                                                             
 

 
 
 

 

11 – Familiengottesdienst                                             .                                                    
 
Viele haben sich zum Familiengottesdienst zu Erntedank einladen 
lassen – die Kirche war, den momentanen Möglichkeiten entspre-
chend, voll. 
 
Gepredigt haben Vogelscheuche und Rabe. Die Vogelscheuche 
war der Meinung, die Ernte sei allein ihr Verdienst – hätte sie 
nicht gut genug aufgepasst, hätte es gar keine Ernte geben kön-
nen. Im Dialog brachte der Rabe sie zu der Einsicht, dass auch 
die Arbeit des Bauern, Regen und Sonne dazu beigetragen haben. 
 

 
 
Rabe: Mir fällt da schon noch jemand ein. - - - Auch bei Gott müssen 
wir uns unbedingt bedanken. Er hat die ganze Welt geschaffen, die Tie-
re, die Pflanzen und uns Menschen. Er hat gemacht, dass es Regen, 

Wind und Sonne gibt und hat den Menschen Verstand und Arbeitskraft 
gegeben, damit sie säen, pflanzen und ernten, backen und kochen kön-
nen und vieles mehr.  

 
Vogelscheuche: Tja, es lag wohl doch nicht nur an mir, dass alles so 
schön geworden ist...  



12 – Kita                                                                         .                                                     
 
Schatzsuche der Sparkasse                                         
                                                                                                                           
Die Häuser des Kindergartens „Am Watten-
meer“ wurden von der Sparkasse aus Dorum 
zur einer Schatzsuche eingeladen. Alle Kinder 
haben sich riesig gefreut. Wir sind einen Weg 
abgelaufen und haben verschiedene Fragen beantwortet. 
Die Kinder starteten am Kindergarten und liefen zum Edeka, um 
eine Ladestation für E-Autos zu finden. Die Kinder mussten zäh-
len wie viele Autos an der Station Platz haben. Danach sind wir 
an der Grundschule vorbei und durch den Amtsgarten gelaufen. 
Zur Physiopraxis und danach zur Sparkasse.  
Nun ging es zur Sparkasse, dort haben wir den Schatz gefunden. 
Es gab großen Jubel! Die Kinder bekamen viele Geschenke und 
haben sich riesig gefreut.  
Wir bedanken uns bei der Sparkasse für die tolle Schatzsuche 
und den tollen Geschenke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text + Bild    Jessica Santen 

                                                                          Kita – 13 
 
Ein Ausflug zum Erntedankfest 
 

Die Krippe Am Wattenmeer hat sich zum Ern-
tedankfest mit dem Thema „Apfel“ beschäftigt. 
Hier wurde erzählt, gesungen und entdeckt. 
Bei einem großen Spaziergang konnten wir auf 
der Wiese hinter dem Rathaus mit der Ernteak-
tion „Gelbes Band“ sogar einige Äpfel sam-
meln. Hierbei hatten wir viel Spaß und konnten 
unser Apfelbaumlied „Ich nehm`mir meine Lei-
ter“ mal draußen vor einem echten Apfelbaum 
singen. 

 
 
 
 

 
Ich nehm´ mir meine Leiter 

Ich nehm mir meine Leiter und stell sie an den Apfelbaum. 
Dann steig ich auf die Leiter, so hoch man sieht mich kaum. 

Und pflücke und pflücke, mal über mir, mal unter mir, 
das ganze Körbchen voll. 

Dann steig ich immer weiter und halt mich an den Zweigen 
fest und setze mich gemütlich hoch oben ins Geäst. 

Und wippe und wippe, dewipp, diwapp, diwipp, diwapp 
und falle doch nicht herab. 

Knix - Knax 
 

Foto +Text Ingeborg Selimi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine Fotos mit Kindern. 
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„Alles gut im Schneckenhaus“  

Kinderbibelwoche  

vom 27.10.-30.10.2021 im Alten Pastorenhaus Misselwarden 

 
Nach einem Jahr Pause fand die Kinderbibelwoche im Alten Pasto-
renhaus Misselwarden statt.  
20 Kinder aus Nordholz, Dorum, Padingbüttel, Mulsum, Missel-
warden und Wremen trafen sich an vier Vormittagen rund um das 
Thema Schöpfung. In der Küche waren Wilma Luck und Petra 
Müller die Chefinnen. Das Team bestand aus Alina, Hannah Lena, 
Paula, Franziska, Amelie und Lia.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die kleine Schnecke Tiffany und ihr Freund, der Künstler Theodor, 
versuchten, den Kindern einiges zum Thema Licht, Erde, Wasser, 
Tiere mit Hilfe der Schöpfungsgeschichte zu erklären, aber auch 
die heutigen Probleme mit Umweltverschmutzung wurden ange-
sprochen.  
Die Kinder zeigten sich schon sehr gut informiert, wie wir um-
weltfreundlicher handeln können.  
 

                                                  Kinder und Jugend – 15 
 
Dazu wurde gesungen, gebastelt und gespielt. Das tägliche Früh-
stück war wunderbar. Zu unser aller Sicherheit haben wir uns alle 
während der vier Tage an zwei Tagen getestet, die Maske haben 
wir drinnen auch getragen.  

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abschluss bildete am Samstagnachmittag unser Familiengottes-
dienst, den wir in der schönen Kirche von Misselwarden gerne mit 
Eltern, Großeltern und Geschwistern gefeiert haben.  
Dabei berichteten die Kinder einiges von der Kinderbibelwoche 
und spielten auch ein kleines Stück vor. Ganz besonders gefreut 
hat uns, dass fast alle Kinder auch etwas am Mikrophon gelesen 
oder gesprochen haben.  
 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und hoffen darauf, dass wir 
dann auf Maske und Tests verzichten können.  
 
Ganz besonderen Dank an die Ehrenamtlichen, ohne sie könnte 
die Kinderbibelwoche nicht stattfinden.  

Elke Neuhaus 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine Fotos mit Kindern. 
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Neues aus dem Kindergottesdienst 
 
Am 03.12. und 14.01. findet Kindergottesdienst statt, allerdings 
ist dazu eine feste Anmeldung notwendig. Wer dazu auch kom-
men möchte, melde sich bitte bei: 
 

Elke Neuhaus, Tel. 04742/2355,  
oder per Mail: elken@freun.de  
 

Unser Hygienekonzept sieht Anmeldung vor, das Tragen einer 
Maske und wir halten Abstand. Es sei denn, es gibt eine andere 
Empfehlung.  
 
Im Oktober haben wir ein wunderbares Naturmandala zusammen 
gemacht, alle Materialien haben wir vom Boden aufgesammelt. 
Wir hatten im Kindergottesdienst über Schöpfung und Erntedank 
gesprochen, so dass nur eine umweltfreundliche Umsetzung für 
uns in Frage kam. Auf dem Foto sind die Kinder des Kindergot-
tesdienstes zu sehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es grüßen Euch ganz herzlich Lydia und Elke 
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2022 On Tour  
mit der Evangelischen Jugend 

 
 
 

Kinderfreizeit Himmelfahrt:   
7-11 Jahre   25.-29.05.22 
Kontakt: Malte Peters & Kristin Hilger   
kristinh@freun.de 

 
 

Kinderfreizeit Berensch:  
6-11 Jahre vom 15.-23.07. 22 inkl. Juleica Schulung 
Kontakt: Birgit Blendermann, Elke Neuhaus & Michael Dipper   
birgit@freun.de / elken@freun.de / michel@freun.de 
 
 
Offendorf:   
11 – 15 Jahre vom 16. – 26.07.22 
inkl. Juleica Schulung 
Kontakt: Petra Englert  
petra@freun.de 
 

 
Kanufreizeit:  
13-16 Jahre vom 18. – 31.07. 22 
Kontakt: Heiko Schleffler & Manfred Ahlers  
heiko@freun.de/ manfred@freun.de 
 
 

 
Cyf:  
eine Freizeit ab 15 Jahren 
im Zeitraum vom 28.07.- 09.08.22 
Kontakt: Michael Hinrichs  
henner@freun.de 
 

Weitere Infos unter:  www.freun.de 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine Fotos mit Kindern. 
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Gemeinde- und Seniorennachmittag 
 
Am Montag, 01. November fand der Seniorennachmittag unter 
den allgegenwärtigen Pandemiebestimmungen statt. Wir vom 
Team haben uns gefreut, viele Besucherinnen und Besucher be-
grüßen zu können.  
 
Das Thema war “Petticoat und Nierentisch“, die 50er Jahre. 
Frau Elke Stührmann, unsere ehemalige Diakonin, war die  Refe-
rentin. Das Thema wurde abwechslungsreich dargeboten. 
Die Teilnehmenden erzählten anschaulich von ihrem Leben in die-
ser Zeit. Weitere Informationen, ein Quiz und auch das Singen 
und Hören von alten Schlagern weckten schöne Erinnerungen. 
 
Als Überraschung wurde eine kleine Modenschau präsentiert.  
Die verschiedenen Models 
haben sehr schöne und inte-
ressante Kleidung im  Stil der 
50er Jahre getragen. Auch 
ein Hut, der passende 
Schmuck und Handtaschen 
waren zu sehen. Frau Rose-
marie Hermann hat diese 
Auswahl der Kleidung zu-
sammengestellt. Den Models 
hat es viel Spaß und Freude 
gemacht. 
 
Montag, 06.12., Advents- und  Weihnachtsfeier  
mit Pastor Andreas Metzner und Team. Das „DUO BAROCK“,  
Melanie Tielcke-Schären (Violine) und Richard Harnisch (Klavier) 
werden den Nachmittag musikalisch begleiten 
 

Montag, 03. Januar um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
Thema: Reisebericht von den Kapverdischen Inseln  
Referentin Beate Ulich, Wremen  
 

Die Treffen finden unter den gegebenen Hygieneregeln statt.  
 

Ursel Eding 

                                            Nachmittag für Ältere – 19.                                                    
 
Nachmittag für Ältere 

der Kirchengemeinde Padingbüttel 

 
Die zur Zeit geltenden Coronabestimmungen lassen es zu, dass 
wir uns wieder in Padingbüttel treffen können.  
 
  
 
Im großen Gemeindesaal in Dorum haben wir uns auch sehr wohl 
gefühlt (siehe Foto). Nochmals vielen Dank für die Gastfreund-
schaft! 
 
 
(Foto:  Ehepaar Anneliese und Reinhold Martin) 

 
 
 
 
 
 
 
Jetzt treffen wir uns wie vor der Coronazeit:  
 

jeden 3. Dienstag im Monat in Padingbüttel  
im Versammlungsraum Ehlert- Frers- Halle 

 
Dienstag, 21. Dezember 15:00 – 17:00 Uhr: 
„Weihnachtsfeier mit viel Kerzenschein“ 

 
Dienstag, 18. Januar  15:00 – 17:00 Uhr 
„Wir spielen Bingo“ 

 
Gäste und neue Teilnehmende sind herzlich willkommen! 

Es gelten die jeweils aktuellen Corona Regelungen. 
 

Elke Stührmann 
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Aufmunterung   
 
- Ein kleines Lächeln 
 
Es war ein kleines Lächeln, das machte sich auf den Weg, um zu 
sehen, ob es nicht jemanden fände, wo es wohnen könnte. 

Es traf ein kleines Augenzwinkern, das auch nicht viel größer war. 
Sofort fühlten sich die zwei zueinander hingezogen. Sie gaben 
sich die Hand und zogen gemeinsam weiter. Sie waren noch nicht 

sehr weit gegangen, da trafen sie zwei kleine Lachfältchen. Die 
fragten, wohin der Weg ginge, und gingen mit.  
 

Da kamen sie in einen großen Wald, und unter einem Baum sa-
hen die vier Freunde eine alte Frau sitzen, die allein war und sehr 

traurig aussah. Die vier verständigten sich kurz und guckten 
dann, ob die alte Frau noch Platz für sie hätte.  
Heimlich und lautlos versteckten sich die zwei Lachfältchen und 

das Augenzwinkern unter den Augen, und das Lächeln krabbelte 
in die Mundwinkel.  
 

Da kitzelte es die alte Frau, sie stand auf und ging hinaus aus 
dem Wald auf eine große Wiese, wo es hell und warm war. Dem 
ersten Menschen, den sie traf, schenkte sie befreit ein kleines, 

klitzekleines Lächeln, zwinkerte dabei mit den Augen, und die 
Lachfältchen fühlten sich richtig wohl.                                          

(Fundort unbekannt) 
     
 
Diese Geschichte aus dem Buch: „Brot für die Seele“ haben wir 
anlässlich unseres Treffens im Oktober den Frauen des Mikado 
vorgelesen. 
 
Wir hoffen, dass wir dieses  Lächeln bei unseren Besucherinnen 
und Besuchern erzielen können, wenn wir unser Mittwochs-
Kaffee-Dorum Mitte Januar wieder eröffnen werden. 
 

Das Team des Mittwochs-Kaffee-Dorum 
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Von der Willkommenskultur zu einer Kultur der Begegnung 
 

MitMenschen 
 
Vor fast genau 6 Jahren haben sich Bürgerinnen und Bürger  im 
Land Wursten zusammengefunden, um die zu uns geflüchteten 
Menschen in ihrem alltäglichen Leben zu unterstützen und sie mit 
den Gepflogenheiten in dem ihnen unbekannten Land bekannt zu 
machen. 
 
Inzwischen haben sich die meisten der hier verbliebenen Men-
schen gut eingelebt, die Kinder gehen in den Kindergarten oder 
zur Schule, die Jugendlichen haben Lehrstellen, die Väter Arbeits-
stellen gefunden. 
 
Viele unserer ausländischen Mitbürger*innen kommen aus Afgha-
nistan. Die Sorge und die Ungewissheit um die dort noch leben-
den Familienangehörigen ist zur Zeit groß und belastet diese 
Menschen sehr. Wo wir früher helfend unterstützen konnten, ste-
hen wir dieser Situation jetzt hilflos gegenüber. Auf viele Anfra-
gen um Hilfe für Wege, ihre Angehörigen außer Landes bringen 
zu können, haben wir leider keine Antworten. 
 
Unser Augenmerk und unsere Unterstützung richtet sich zur Zeit 
besonders auf die hier lebenden Frauen, die bei der Integration 
zu kurz gekommen sind. Die Männer und Kinder haben ihre Kon-
takte mit den deutschen Mitbürgern*innen am Arbeitsplatz und in 
der Schule, den meisten Frauen blieb das leider verwehrt. 
Um diesen Frauen einen neuen Zugang in ihrer Lebenssituation 
zu ihren deutschen Nachbarn zu ermöglichen, haben wir das so-
genannte „Sprachcafé“ ins Leben gerufen, das allen Frauen offen 
steht, die nicht Deutsch als Muttersprache haben. Die Treffen fin-
den jeweils am 2. und 4. Montag jeden Monats von 17:30 Uhr bis 
ca.18:30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
 
Weiterhin ist der Kontakt zu einzelnen der zu uns geflüchteten 
Personen oder Familien ein bestehender Schwerpunkt unserer 
Unterstützerarbeit. 
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Wir sind Ansprechpartnerinnen in vielfältigen Situationen, in de-
nen in der Familie, in der Nachbarschaft, in der Ausbildung, im 
Arbeitsleben, in der Schule nach Lösungen gesucht wird. Und wir 
feiern gemeinsam die Erfolge und freudigen Ereignisse. 
 
Wenn Sie Interesse haben, unsere Arbeit kennen zu lernen, und 
sich vielleicht sogar vorstellen könnten, bei uns mitzuarbeiten, so 
können Sie sich gerne zu einem unser monatlichen Treffen zum 
Meinungsaustausch unter der unten angegebenen Rufnummer 
anmelden. Diese Treffen finden am ersten Montag jeden Monats 
um 17:30 Uhr im Gemeindehaus statt. Nach wie vor ist leider 3G 
Voraussetzung. Über Ihr Interesse würden wir uns freuen. 
  

Für die Unterstützergruppe:   
Uschi Edebohls, Tel.: 04742-7869571 

Barbara Böhme, Tel.: 04742-1397    

 
 
 

 

 
 
 
 
 
Winterzeit – schöne Zeit, 

bringt Ruhe und Gemütlichkeit. 
 
Liebe Gruppe „Kontakt“, 
 
eine besinnliche schöne Adventszeit und harmonische gesegnete 
Weihnachtstage mit Euren Familien 
 
wünscht Euch 
Traute 
 
Kommt gut ins neue Jahr und bleibt gesund! 
 

Traute Jäger 
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Wir gratulieren allen Geburtstagkindern ganz herzlich 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr 

Gesundheit und Gottes Segen 

 
Dorum:   01.12.  Johnert, Henry  84   

01.12.  Schlieben, Tassilo 80   

05.12.  May, Erika   82   

05.12.  Schölermann, Regina 79   

07.12.  Schabbon, Rita  79   

08.12.  Behme, Uwe  78   

08.12.  Harms, Erwin  75   

09.12.  Kollekowski, Ulrich 77   

11.12.  Schäfer, Brigitta  84  

12.12.  Krüger, Irmgard  85  

12.12.  Jäger, Karl Heinrich 84  

12.12.  Sellschopf, Inge  82   

16.12.  Holst, Willi   81   

17.12.  Möller, Hans-Jürgen 75   

18.12.  Tamm, Valentin  87   

20.12.  Icken, Berna  75   

22.12.  Meyer, Martin  77   

23.12.  Störmer, Detlev  76   

24.12.  Vormweg, Christa 83   

24.12.  Holst, Hannelore  77   

28.12.  Matitschka, Alfred 84  

30.12.  Martins, Karin  82   

30.12.  Brecker, Helga  75  

 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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03.01.  Neumann, Erika  78   

04.01.  Winkler, Heide  80   

07.01.  Meyer, Hans  79   

09.01.  Bultmann, Lieschen 82   

09.01.  Johanns, Eibe-Siade 82   

10.01.  Handlanger, Helga 83   

10.01.  Seegers, Klaus  80   

10.01.  Schüssler, Theodor 78   

11.01.  Schade, Elfriede  80   

12.01.  Neumann, Christel 80   

13.01.  Kloth, Ellenore  85   

13.01.  Feil, Henriette  82   

14.01.  Peters, Karl  82   

17.01.  Mahr, Ingrid  82   

18.01.  Stürcken, Hildegard 88  

20.01.  Erdmann, Frieda  86  

21.01.  Westhoff, Uwe  79  

24.01.  Schmidtmann, Gerda 82  

25.01.  Hinners, Klaus  81  

26.01.  Steffens, Helene  89  

27.01.  Johanns, Friedrich 84  

27.01.  van Raay, Sieglinde 82   

28.01.  Goldhammer, Ruth 91   

29.01.  Heuer, Ernst-Georg 77   

31.01.  Engelke, Irma  90  

31.01.  Kempf, Sybille  82   

31.01.  Müller, Claus  75  
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Padingbüttel: 
 
13.12.  Hohmann, Ulrike   79   

14.12.  Bartels, Ilse   84   

18.12.  von der Osten, Elke  77   

26.12.  Schwanewedel, Ernst  84 

30.12.  Dr. Gottschalk, Felicitas  78  
 

 
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

 
08.01.  Alberts, Hilda   82   

13.01.  Schmidt, Heiko   78   

15.01.  Hibbing, Edeltraud  77   

24.01.  Deneff, Ingrid   76  

 

 
     Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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Die Konfirmationen in unserer Kirchengemeinde fanden dieses 
Jahr im September statt. 
 
Die Bilder der Jubelkonfirmationen, die im Oktober gefeiert wur-
den, werden aus Platzgründen in der kommenden Gemeinde-
briefausgabe veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott gebe Dir 
für jeden Sturm einen Regenbogen, 

für jede Träne ein Lachen, 
für jede Sorge eine Aussicht 

und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit. 
Für jedes Problem, das das Leben schickt, 

einen Freund es zu teilen, 
für jeden Seufzer ein schönes Lied 
und eine Antwort auf jedes Gebet. 

 

(Irischer Segen) 
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Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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Wir müssen Abschied nehmen von:  
 

Dieter Schröder  83 Jahre, verstorben am 29.08.,  
Trauerfeier am 01.10.2021  

Hans Harms  83 Jahre, verstorben am 15.10.,  
Trauerfeier am 02.11.2021 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn etwas uns fortgenommen wird,  

womit wir tief und wunderbar zusammenhängen, 

so ist viel von uns selber mit fortgenommen. 

 

Gott aber will, dass wir uns wiederfinden, 

reicher um alles Verlorene 

und vermehrt um jenen unendlichen Schmerz. 

                                                    (Rainer Maria Rilke) 
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Es wurden getauft: 
 
Binya Dippold-Hillig bei ihrer Konfirmation am 19.09.2021 
Tim Eilers   bei seiner Konfirmation am 19.09.2021 
Mayla Hermine Lammel 09.10.2021 
Theo Lopes   29.10.2021 
Fiete Kopka   30.10.2021 
 
 

 
 

Getraut wurden: 
 

Annette Mahler und Marco, geb. Ringhand  
am 16.10.2021 

 
 
 
 
Wir müssen Abschied nehmen von: 
 
Heidemarie Schade 77 Jahre, verstorben am  

22.08., Trauerfeier am 10.09.2021  
Heinrich Wilhelm Hummerjohann 72 Jahre, verstorben am  
    09.09., Trauerfeier am 16.09.2021 
Hanna Schaible-Schlenker 98 Jahre, verstorben am 17.09.,  
    Trauerfeier am 27.09.2021  
Elfriede Ehlers  86 Jahre, verstorben am  30.09.,  

Trauerfeier am 14.10.2021  
Günther Jochim  72 Jahre, verstorben am 28.09.,  

Trauerfeier am 15.10.2021  
Werner Harders  91 Jahre, verstorben am 06.10., 

Trauerfeier am 22.10.2021 
Werner Steppuhn  75 Jahre, verstorben am 26.10., 

Trauerfeier am 08.11.2021 
Horst Wenzel  86 Jahre, verstorben am 26.10., 

Trauerfeier am  18.11.2021  
Elfriede Hinners  96 Jahre, verstorben am 01.11.,  

Trauerfeier am 19.11.2021  

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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Die Kirchengemeinde Dorum  

sucht eine oder einen ehrenamtlichen  Austräger  
für unseren Gemeindebrief  
im Bereich Strichweg. 
 
Am Strichweg werden 15 Gemeindebriefe verteilt und nur alle 
2 Monate ist die Verteilung. Wir würden uns freuen, von Ihnen zu 
hören. Bitte im Büro der Kirchengemeinde melden. 
 
 
 
Außerdem suchen wir Menschen, 

die Lust haben, im Redaktionskreis mitzuarbeiten. 
 

 
Nach Auflösung des bisherigen Teams 
arbeitet der jetzige provisorische Re-
daktionskreis in Minimalbesetzung.  
Das ist auf Dauer so nicht zu schaffen. 
Deshalb suchen wir dringend nach 
Verstärkung! 
 
Mitarbeit in der Redaktion des Ge-
meindebriefs kann je nach Fähigkeiten 
und Interessen bedeuten, Artikel zu 
schreiben, Fotos zu machen, am Lay-
out mitzuarbeiten, Korrektur zu lesen 
und vieles mehr. Diese Arbeiten fallen 
im Erscheinungsrhythmus des Ge-
meindebriefs an, also alle 2 Monate.  
 
Wer sich vorstellen kann, uns bei die-
ser Aufgabe zu unterstützen, melde 
sich bitte bei Pastor Andreas Metzner, 
0162/1306838 oder bei Göntje Metz-
ner, 0160/97738148. 
 
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Reservieren Sie zu 
Silvester noch Ihren Tisch 

Neue Öffnungszeiten 
Di. ab 18 Uhr 

So. auch von 17 Uhr bis 20 Uhr  

Reservieren 

Sie Ihre 

Grünkohl 

Tour. 

Es sind noch 

Plätze frei! 

 

Garnelen 
satt 

 

01.12.2021 
05.01.2022 

Ab 18Uhr 
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Impressum 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.01.2022 
 
Der Gemeindebrief wird von den ev.-luth. Kirchengemeinden Dorum und Padingbüttel 
herausgegeben und kostenlos verteilt. 
 
Provisorisches Redaktionsteam: A. Metzner, G. Metzner 
 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Auflage: 2600 Exemplare 
 
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Pfarramts 
wieder. Es werden Texte und Grafiken aus den Gestaltungsvorlagen der Gemeindebrief-
druckerei sowie private Fotos verwendet. 
 
Mailadresse: gemeindebriefe@kirche-dorum.de 
ViSdPG: Kirchenvorstände Dorum und Padingbüttel 

 
Abholung der Gemeindebriefe: Samstag, 29.01.2022 

(Tür des Gemeindehauses ist geöffnet) 
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Gesprächskreis „Mitten im Leben“ 
 

Jeden 3. Donnerstag im Monat (16.12., 20.01.),  
19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus, Grüner Salon 
 

Info: Pastor Metzner, 0162/1306838 

Mikado 
 

Mittwochs-Kaffee Dorum 
 

Findet z.Zt. leider nicht statt; Infos über die Presse. 

Frauenkreis 
 

Montag, 13.12., 12:00 Uhr im Gemeindehaus 
Montag, 10-01., 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Luise Kerber, 04742/304 

Trauercafé 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat (09.12., 13.01.),  
16:00 – 17:30 Uhr im Gemeindehaus, Grüner Salon 
 

Info und Anmeldung: Göntje Metzner, 0160/97738148 

Krabbelgruppe 
 

Jeden Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr im Gemeindehaus 
bis 16.12.2021, dann wieder ab 13.01.2022 
 

Info: Sina Tanke, 0177/2380976 

Jahreslosung 
2022 
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Kindergottesdienst  
 

03.12. und 14.01., 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info und Anmeldung: Elke Neuhaus, 04742/2355 

Gottesdienst im Pflegeheim 
DRK-Pflegeheim in der Käthe-Ringe-Straße 
 

Pflegeheim: 04742/922053 

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker 
 

Donnerstags und freitags von 19:30 – 21:00 Uhr  
im Gemeindehaus 

Danzlüüd 
 

Montags 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Sandra Jochim, 04742/616 

Besuchsdienst 
 

Besucht Gemeindemitglieder zum 75. Geburtstag und 
ab 80. Geburtstag jährlich 
 

Info: Erika Wehmeier, 04742/535 

Männerkreis 
 

Dienstag, 07.12., 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 
im Januar Winterschlaf 
 

Info: Wilfried Röpke, 01525/3528343 

Senioren- und Gemeindenachmittag 
 

Montag, 06.12., 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
Montag, 03.01., 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Ursel Eding, 04742/445 

Gruppe Kontakt 
 

Im Dezember und Januar keine Treffen 
 

Info: Traute Jäger, 04742/542 

Nachmittag für Ältere (Padingbüttel) 
 

jeden 3. Dienstag im Monat (21.12., 18.01.), 15:00 – 
17:00 Uhr im Versammlungsraum Ehlert-Frers-Halle 
 

Info: Elke Stührmann, 04742/764 

Unterstützerkreis MitMenschen 
 

Montag, 06.12. und (ausnahmsweise) Freitag, 31.01., 
jeweils um 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info und Anmeldung: Uschi Edebohls, 04742/7869571 
und Barbara Böhme, 04742/1397 
 

Sprachcafé  
für Frauen, die Deutsch nicht als Muttersprache haben 
 

jeweils am 2. und 4. Montag jeden Monats von 17:30 
Uhr bis ca.18:30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Unterstützerkreis MitMenschen (s.o.) 



 

Gottesdienste zu Weihnachten 
 
 
Die Kirchenvorstände Dorum und Padingbüttel haben in ihren Sit-

zungen vom 23. Und 24.11. schweren Herzens beschlossen, die 

sonst bei uns üblichen Weihnachtsgottesdienste aufgrund der ak-

tuellen Coronalage abzusagen. 

 

Heiligabend  

 

Um 16:30 Uhr wird es für Padingbüttel einen Gottesdienst unter 

freiem Himmel am Wehl geben. 

 

In Dorum wird von 16:00 bis 18:00 Uhr die Kirche zur kurzen 

stillen Andacht geöffnet sein.  

Die Orgel wird spielen und die Mitnahme eines „Gottesdienst to 

go“ ist möglich, um damit zuhause allein oder im Familienkreis 

einen kleinen Gottesdienst feiern zu können. 

Der Zutritt erfolgt (zum aktuellen Stand) nach 3G mit durchgän-

giger Maskenpflicht und Abstandsgebot. 

 

1.  Weihnachtstag 

 

Die an diesem Tag geplanten Gottesdienste entfallen in beiden 

Gemeinden. 

 

 

Gottesdienste zu Weihnachten 
 
 
Die Kirchenvorstände Dorum und Padingbüttel haben in ihren Sit-

zungen vom 23. Und 24.11. schweren Herzens beschlossen, die 

sonst bei uns üblichen Weihnachtsgottesdienste aufgrund der ak-

tuellen Coronalage abzusagen. 

 

Heiligabend  

 

Um 16:30 Uhr wird es für Padingbüttel einen Gottesdienst unter 

freiem Himmel am Wehl geben. 

 

In Dorum wird von 16:00 bis 18:00 Uhr die Kirche zur kurzen 

stillen Andacht geöffnet sein.  

Die Orgel wird spielen und die Mitnahme eines „Gottesdienst to 

go“ ist möglich, um damit zuhause allein oder im Familienkreis 

einen kleinen Gottesdienst feiern zu können. 

Der Zutritt erfolgt (zum aktuellen Stand) nach 3G mit durchgän-

giger Maskenpflicht und Abstandsgebot. 

 

1.  Weihnachtstag 

 

Die an diesem Tag geplanten Gottesdienste entfallen in beiden 

Gemeinden. 

 


	gembrief dorum 2021 Dez-Jan für website
	2021-11-25 einleger gembrief

